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Dreiundfünßzigſter Jahegang

Halle Freitag den 4 April

Die weiteren Kämpfe in
Völliges Fehlſchlagen des ſpartakiſtiſchen Aufſtandes in Württeinberg Die Regierung und der Rätegedanke

Schwere Anſchuldigungen des ehemaligen deutſchen Kronprinzen gegen General Ludendorff

Der KRegierungsſieg in Württemberg
WTIB St uttgart 3 April 4 Uhr nachm Amtlich

Am 2 April abends gelang es den Spartaliſten ſich in den
Beſitz des Artillerie Wagenhauſes in Untertürkheim und des
Wagenhauſes in Wangen zu ſetzen Jn der Nacht wurde das
Artillerie Wagenhaus durch Handſtreich ohne einen Schuß
wieder genommen und zirka

60 Spartakiſten gefangen
enommen Untertürkheim und Wangen ſind feſt in der

nd der Regierungstruppen Am Abend des 2 April kam
es infolge von Angriffen von Spartakiſten auf Patrouillen zu

einigen kleinen Schießereien
bei denen zwei Zivilperſonen tödlich verletzt wurden Die
umlaufenden Gerüchte die Regierung en ſich nicht mehr
in Stuttgart Leutnant Hahn der Befehlshaber der Sicher
heitstruppen ſei ermordet die Moltke Kaſerne ſei in der
Hand der Spartakusanhänger ſind falſch und zweifellos von
den Spartakiſten die das

völlige Fehlſchlagen ihres Aufſtandes
p erkennen beginnen zur Beunruhigung der Bevölkerung
n die Welt geſetzt worden Die Regierung iſt in Stuttgart

und in allen Städten des Landes völlig Herrin der r
Die Haltung der Sicherheitstruppen und die Beſonnenheit
mit der ſie allen aufreizenden Beſchimpfungen und Tu
zrohungen entgegentreten verdienen die vollſte Anerkennung
Der wevtterung Die Tee e el Tee itbeginnt in den verſchiedenen Erwerbszweigen

die Trennung von Kirche und Staat
WTB Weimax 3 April Der heute vom Verfaſſungs

ausſchuß angenommene Artikel 308 beſagt in ſeinen wi
tigſten Sätzen Es beſteht keine Staatskirche Die
Freiheit der Vereinigun zu Religionsgeſellſchaften wird ge
währleiſtet Der Zuſammenſchluß von Religionsgeſellſchaften
innerhalb des Reichsgebietes unterliegt keiner Beſchränkung
Jede Religionsgeſellſchaft ordnet und verwaltet ihre Ange
legenheiten ſelbſtändig und verleiht ihre Aemter ohne Mit
wirkung des Staates Religionsgeſellſchaften und geiſtliche
Geſellſchaften erwerben die Rechtsfähigkeit nach den allge
meinen Vorſchriften des bürgerlichen Rechts Den Religions
zeſellſchaften ſtehen die Rechte einer öffentlichen Körperſchaft
ju ſofern ſie ſolche bisher beſeſſen haben Anderen Relij
zionsgeſellſchaften ſind gleiche Rechte zu gewähren wenn ſie
eine Gewähr der Dauer bieten Sie ſind berechtigt ihre Mit

ne zu beſteuern Den Religionsgeſellſchaften werden die
enigen Vereinigungen gleichgeſtellt die ſich die gemeinſchaft

liche Pflege einer Weltanſchauung zur Aufgabe machen Die
Sonntage und die ſtaatlich anerkannten Feiertage bleiben er
r Die auf Geſetz Vertrag oder beſonderem Rechtstitel
dernhenden ſtaatlichen Leiſtungen an die Religionsgeſell
ſchaften werden durch die Landesgeſetzgebung abgelösſt Die
Grundſätze hierfür ſtellt das Reich auf Das Eigenium an
den für Kultus und Wohltätigkeitszwecke beſtehenden An
ſtalten Stiftungen und Fonds vleibt beſtehen

Keine politiſchen Kechte der KRäte
Eine wirtſchaftspolitiſche Arbeitskammer

Weimar 3 April Eicene er Der inden Beratungen des Reichsarbeitsminiſters mit den Mit
gliedern des Verfaſſungsausſchuſſes fertiggeſtellte Entwurf
eines Artilels für die Reichsverfaſſung welcher das Räte
ſyſtem betrifft iſt heute dem Kabinett in Berlin
zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden Der
Artikel geht lange nicht ſo weit wie man nach den letzten
Aeußerungen der Regierung wie der offiziöſen Blätter be
fürchten mußte Er ſieht eine rein wirtſchaftspoli
tiſche Arbeits kammer vor Von der Einführung
eines Decikammerſyſtems für welchen Gedanken die offiziöſe
Deutſche Allgemeine Jeitung in den letzten Tagen eiſrig
Stimmung gemacht hatte kann keine Rede ſein Eben ſo
wenig wird dem Reichsarbeiterrat irgendne parlamentariſche Befugnis oder gar ein

eferendum an das Volk zugeſtanden werden

Die Polen greifen weiter an
Berlin 3 April Drahtnachricht Die Polen fahren

St den deutſchen Landarbeitern und Ziviliſten auf der
trecke KempenZduny Schwierigkeiten zu machen und ſie zu

deläſtigen Poilniſches Artillerie Eingelſeuer lag am 2 April
rin ganzen Tag über auf Zduny Nördlich Kempen griff

ne polniſche Abteilung ergebnislos an Ferner wurden
liche Patrouillen nördlich Diſſa öſtlich Margonin und an

e edehe e Bee i een die Po udei Joſephinen ndlich Rele vie ne Frieden wird immer mehr

wodurch Verluſte eintraten Südweſtlich von Filehne be
ſetzten die en das bisher zwiſchen beiden Linien gelegene
Dorf Penskowo

Abflauen des Streiks im Eßener Revier
Efſen 3 April Eigene Drahtnachricht Nach den

Meldungen die bisher vorliegen iſt ein Abflauen des Streiks
unverkennbar t die Zahl der Streikenden im geſamten
Tuduſtriebeziik ein klein wenig gewachſen iſt Es ſtellt ſich die
bemerkenswerte Erſcheinung heraus daß auf ſämtlichen Zechenauf denen geſtreikt wurde Feit geſtern früh überall ein Teil der
Belegſchaften eingefaßren iſt Namentlich trifft das im Eſſener
Bezirk zu wo der Generalſtreik ziemlich als erledigt angeſprochen
werden muß e Streikunluſt der Bergarbeiter iſt im Wachſen
begriffen Es iſt anzunehmen daß dieſe Unluſt auch nach den
benachbarten Bezirken übergreifen wird weil auch dort im all

emeinen die Stimmung ſich ſichtbar gegen die Streikhetzer richtet
ſſen ungenchtet geht die Hetze für den Generalſtreik von Seiten

der Kommuniſten eifrig weiter

Entwaffnung des AuguſtaRegiments
in Berlin

Verlin 3 April Eigene Drahtnachricht Die von der
Reichsregierung angesrdnete Umbildung des Regiments Auguſta
in ein Relchswehrregiment iſt bei dieſem Regiment auf Wider
ſtand geſtoßen Da zu befürchten war daß wertvolles Heeresgut
vernichtet werden würde wurde heute vormittag die Kaſerne des
Auguſta Regiments in der Friedenſtraße von Regierungstruppen
umſtellt 244 Uhr trafen mehrere hundert Mann Ver
ſtärkungen ein unter der Führung eines Majors Um dieſe Zeit

wurde auch die Abſperrüng auf die umliegenden Straßen er
weitert ebenſo wurden die Häuſer der Amgehnung mit Maſchinen
gewehren beſetzt Die Truppen des Detachements begaben ſich in
die Kaſerne und Major Küngtel trat in Unterhandlungen mit
den Anuguſtanern Die Entwaffnungsagktion iſt bis jetzt voll
kommen ruhig verlaufen und es iſt zu vermuten daß ſich kein
Zwiſchenfall ereignen wird

Ein Ultimatum Wilſons
Amſterdam 3 April Eig Drahtnachricht Ein

New Vorker Funkſpruch der nach einer Amſterdamer Meldung
in aufgefangen wurde beſagt daß nicht nur Wilſon
perſönlich ſondern auch ſeine Freunde und Anhänger in den
Vereinigten Staaten außerordentlich verärgert über den lang
ſamen Gang der Pariſer Verhandlungen ſind Meldungen
aus Amerika beſtstigen daß Wilſon der franzöſiſchen Dele
gation perſönlich eine Art Ultimatuym geſtellt hat nach dem
die Verhandlungen entweder ſo ſchnell wie möglich zu einem
annehmbaren Schluß gelangen müſſen oder Wilſon von
Paris abzureiſen gedenkt Die Freunde aus ſeiner Partei
gehen ſogar noch weiter und drohen wenn die Pariſer Ver
handlungen nicht in aller Kürze zu einem Ziele führen mit
ſenſationellen Enthüllungen aus denen hervorgehen ſoll wes
halb bie Verhandlungen ſo langſam vor ſich gehen

Bela Kuns Beſtrebungen
Berlin 3 April Eigene Drahtnechricht Das 8 Uhr

Abendblatt berichtet über eine Unterredung ſeines Korreſpon
denten mit dem ungariſchen Volkskomm ſſar des Aeußern Bela
Kun Derſelbe ſagte u Unſere auswärtige Politik iſt die
Politik des Friedens Auf eine weitere Frage ſagte der Volks
kommiſſar daß die in Ungarn wohnhaften Deu ſchen den weit
gehendſten Schutz genießen werden und daß die ungar ſche Räte
regierung ſobald als möglich die Aufnahme der Beziehungen zu
den neutralen Staaten ſowohl als auch zu den Ententeſtagaten
insbeſondere aber zu Deutſchland durch Entſendung devollmäch
tigter Vertreter ſuchen wird Ueber das Verhältnis Ungarns zu
Deutſchland ſagte Bela Kun Ungarns Verhältnis zu Deutſchland
iſt das beſte und wird hoffentlich auch das beſte ble ben beſonders
zu e es Proletariertum das ſtets ein Vorbild für Ungarn
geweſen

Bolſchewiſtiſche Aufrufe in Holland
Haag 3 April Eigene Drahtnachricht Die bolſche

wiſtiſche holländiſche Zeitung Tribune meldet daß am Sonnabend
von der Polizei tauſende von Exemplaren eines holſchewiſt ſchen
Wahlaufrufes und große Maſſen volſchewiſtiſcher Flugblätter be
ſchlagnahmt wurden Die Lente die ſie verkreiteten wurden
ſeſigenommen

Der Völkerbund als Sicherung
Baſel 3 April Eig Drahtaachricht Rach einem

Sonderhericht des Secolo hat Präſident Wilſon mit Unter
ſtützung Lloyd Georges von Clemencean einige Zugeſtänd
niſſe erwirken können Der franzöſiſche Miniſterpräſident
hat nunmehr einem Programm beigepflichtet indem die

ſtrategiſchen Rückſichten wur noch eine ſparſame Ralle ſpielen
Als wirklſamſte militäriſche Sicherung und Earantie für einen

der Vällerbund an
erkannt
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Stuttgart

Fweierlei Recht
Jn dem unabhängig ſpartakiſtiſchen Phantaſieſtaate gibt es

zweierlei Recht Die Demokratie ſoll in ihm aufhören
das gleiche Recht für alle um das auch Sozialdemokraten
kämpften ſoll auf dem Papier ſtehen bleiben und nicht Wirk
lichkeit werden Wenn wir früher Urſache hatten von einem
von der äußerſten Rechten ausgeübten Klaſſenregime zu
ſprechen ſo ſoll heute eine andere Klaſſenherrſchaft aufge
richtet werden nämlich die der äußerſten Linken die nur
einen Teil des Proletariats vertritt Jn allen Prokla
mationen in allen aufgeſtellten Forderungen iſt der Kehr
reim der gleiche Alles Recht dem Teile des Proletariats
das zur unabhängig ſpartakiſtiſchen Fahne ſchwört und Ent
rechtung aller anderen Klaſſen der Bevölkerung Sie ſollen
entrechtet werden nur noch Objekt der unabhängigen Regie
rungskünſte ſein

Dieſe Tendenz kehrt auch in einem von Sachkenntnis und
von einem ernſthaften Willen zur Klarheit und Wahrheit
nicht getrübten Artikel wieder den das halliſche Organ der
Unabhängigen und Spartakiſten in dem Beiblatt ſeiner
jüngſten Ausgabe veröffentlicht Das Blatt hat den Unter
ſchied zwiſchen Bürgerausſchüſſen und Arheiterräten noch
nicht erfaßt Hier iſt er Den Arbeiterräten iſt durch
dis Revolution eine Fülle von Macht zugefallen Die wirku Maſſe der Bevölkerung war des Glaubens daß dieſe

dieſe Machtfällt wenn Jnſtanzen vorhanden
find die vom ganzen Vokke auf breiteſter
Grundlage gewählt ſind Danach handelte der Rat
der Volksbeauftragten zum Beiſpiel als er ſeine Macht in
die Hände der vom ganzen Volke gewählten Nationalver
ſammlung zurücklegte Danach hätten auch die kommunalen

Räte handeln können als die neuen Stadtverordneten
kollegien gewählt waren Jn einer Reihe von Städten iſt
das auch geſchehen Jnzwiſchen iſt den Räten eine wirt
ſchaftliche Rolle in ihrem weiteren Beſtande zugefallen
Keine politiſche Gegen die politiſchen Rechte
der Räte iſt die am Ruder befindliche Regierung wie
auch der weitaus überwiegende Teil unſeres VPolkes Die
Parteien von den Männern um Poſadowsky bis zu denen
um Ebert und Scheidemann wenden ſich gegen eine politiſche
Betätigung der Räte weil ſie nicht wollen daß
Körperſchaften die immerhin doch nur von
einem Teile des Volkes gewählt ſind ein
Kontrollrecht haben über eine Jnſtanz die
vom ganzen Volke ohne Unterſchied ge
wählt wurde Wer ſich innerhalb der Räte gegen
eine ſolche durch nichts berechtigte Ausweitung der ihnen zu
ſtehenden Rechte wehrt verrät nicht die Errungenſchaften
der Revolution ſondern er trägt mit zu ſeinem Teile dazu
bei daß die Demokratiegeſichert wird und ge
ſichert bleibt Richt die Räte als ſolche wollen die
politiſchen Rechte wie das unabhängig ſpartakiſtiſche Hetz
blatt glauben machen will ſondern nur die Unabhän
gigen die bishereine Minderheit waren und
wohl für immer eine Minderheit bleiben werden Das zeigte
deutlich und einwandfrei die bisherige Zuſammenſetzung des
Zentralrates Die Stellung der Regierung zu dieſer Frage
wird in wenigen Tagen einwandfrei erkannt ſein Siehe
auch die Meldung Keine politiſchen Rechte der Räte
Die Red

Die A Räte waren bisher in den meiſten Städten
Deutſchlands nichts als ein unabhängiges Kaffeekränzchen
denn ſie waren zumeiſt in Parteiverſammlungen der unab
hängigen Sozialdemokratie ernannt wurden Erſt nach
dem ein demokratiſches Wahlrecht geſchaffen worden iſt nach
dem jedermann wahlberechtigt iſt deſſen Arbeitgebes
beſcheinigt daß ſein Einkommen unter
10 000 Mark beträgt konnten Räte geſchaffen
werden die eine wirkliche Vertretung aller gegen Lob
oder Gehalt tätigen Perſonen ſind Ein derart demokra
tiſches Wahlrecht mußte die Klaſſenſonderrechte der Unab
hängigen einſchränken und deshalb ſpeit man Gift
und Gallel Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſich jetzt auch
alle nicht zu den Fahnen der Unabhängigen und Spartakiſten
ſchwörenden erwerbstätigen Perſonen für ein gleiches Recht
einſeten und zwar auch dann wenn die zu wählenden Per
u fortgeſetzt Gegenſtand perſönlicher Verunglimpfung

Mit den Bürgerausſchüſſen oder Bürgerräten hat die
Betätigung im A Rat nicht das Geringſte zu
tun Exrßere kämpfen für Gleichberechtigung und die wer
den ihnn alle nicht unabhängigen Mitglieder 7 r

von
ten und Büsgeraxgſchüſhen i Durch die Un



Angerechtigkeit einſtweilen noch ein ver
Erſt wenn den Bürgerräten die von ihnen ge

forderte Gleichberechtigung gewährt worden iſt könnte man
zu dem Schluß kommen daß die Mitgliedſchaft in
der einen die Mitgliedſchaft in der anderen Korporation
ausſchließt Dieſer Zuſtand wird dann recht ſchnell ein
treten wenn ſich auch Unabhängige und Spartakiſten dazu
entſchließen für eine Gleichberechtigung aller
Ständeeinzutreten Allein an der rſten Linken
liegt es alſo wenn in den Räten Perſonen ſitzen die eine
andere Vertretung noch nicht haben und die nach den ge
ſetzlichen Beſtimmungen mit Fug und Recht
zu den Räten wählen und dort hinein gewählt
werden Jm übrigen iſt es eine recht ſpartakiſtiſche An
maßung wenn in dem Blatte davon geſprochen wird die
Arbeiter doch die unabhängigen nur ſollten ſich die bürger
lichen Kandidaten anſehen Ueber dieſe Kandidaten ent
ſcheiden einzig und allein die bürgerlichen Wahlberechtigten
keine Unabhängigen auch keine Spartakiſten

Und noch einmal Zweierlei Recht Die Wahlen
zum halliſchen A Rat ſollen ungültig ſein weil die ge
heime Wahl nicht durchgeführt wurde dieſer Grund
ſatz unbedingt entſcheidend dann hatte der irksarbeiter
rat in dem die Unabhängigen unter ſich ſind überhaupt kein
Recht zur Entſcheidung Die Wahliſtin den meiſten
Orten in der gleichen Weiſe vorgenommen
wie in Halle d h ohne Zuhilfenahme eines
Wahlcouverts Bekennt ſich der Vezirksarbeiterrat
um jeden Preis zu einer reſtloſen Erfüllung der Grundſätze
der geheimen Wahl dann mußte er in der Stunde ſeines
Zuſammentritts Harakiri verüben und ſeine eigene Exiſtenz
beendigen Die Anabhängigen denken aber gar
nichtdaran den Grundſatz desgleichen Rechts
durchzuführen Die Wahl ohne Couverts allein mit
gefalteten Zetteln genügt nach ihrer Anſicht über
all dort wo ſie glauben gut abgeſchnitten zu
haben und ſie iſt ungenügend wenn ſie den kürzeren
ziehen mußten Dafür von vielen Beiſpielen nur eins Jn
Wittenberg wurden alle nicht unabhängigen Wähler
in der ungeheuerlichſten Weiſe vergewaltigt Um zu einer
ſicheren unabhängigen Mehrheit bei den Arbeiterratswahlen
zu kommen wurden Kleinwittenberg Pieſteritz
Apollensdorf und Reinsdorf zu dem Wahlbezirk
Wittenberg geſchlagen Auch dort wurde dann ohne Wahl
couverts gewählt Von zwei Seiten wurde gegen dieſe
Wahl Einſpruch erhoben Die unabhängige Mehrheit
Wittenbergs aber ſah ihr Werk an und fand es ſchön und
einwandfrei

Das iſt die Proklamation des Grund
jatzes Zweierlei Recht Der unabhängigen Sozial
demokratie ſoll erlaubt ſein was Andersdenkenden verboten
iſt Sie will von Fall zu Fall entſcheiden nicht wie Recht
und Billigkeit es verlangen ſondern wie es ihren jeweiligen
parteiegoiftiſchen Jntereſſen entſpricht Und dagegen wehren
ſich alle die die den Mut der eigenen Meinung haben A
dieſer Anſchauung heraus hat auch der Vezirksarbeiterra
der in der Hauptſache aus offenen Wahlen her vorgegangen
iſt kein Recht zur Ungültigkeitserklärung der halliſchen
Wahlen Wie man in einem Hamſtererprozeß einen Richter
wegen Befangenheit ablehnt weil er ohne Zweifel ſelbſt ge
hamſtert hat ſo iſt der Bezirksarbeiterrat als Richter ab
zulehnen weil er als befangen angeſehen werden muß Er
kann nicht als Richter urteilen in einer Sache in die er ſelbſt
rerwickelt iſt er kann nicht Beſtimmungen heranziehen deren
Richtbeachtung er ſelbſt ſeine eigene Exiſtenz verdankt

Daraus folgt
1 Ueber die halliſchen Wahlen kann nicht der Sünder

ſelbſt der Bezirksarbeiterrat entſcheiden
2 Die Wahlen in Halle müſſen für gültig erklärt wer

den oder werden ſie
3 für ungültig erklärt von einer höheren unparteiiſchen

Inſtanz in dieſem Falle iſt das der Zentralrat dann ſind Zollunion anſchließen

nnd um 2e 2 W 2 rer

fatt Wanten im gar r arg weitere Aeußerungen des KronprinzenBeiſpiel von Wittenberg dad unter keinem anderen Geſetz
ſtehen darf als Halle

Wirklich ordnungmäßig durchgeführte Wahlen im ganzen
Bezirk bringen aber letzten Endes einen Be
zirksarbeiterrat zuſammen der etwas
anderes darſtellt als ein unabhängiges
Kaffeekränzchen mit zwei nicht ungbhängigen
Kiebitzen bei einem Tagegelde von 20 Mark Die wirkliche

ng aller Klaſſen in al hen Gemeinden desganzen Bezirks wird die unabhäng ge Alleinherrſchaft

auch in dem Bezirksarbeiterrat brechen

Oarl Helmese

Die deutſche Kolonialgeſellſchaft an

wilſon

rer her Die h ärrerena at einen offe Brief an den Prä tenöti e gerichtet in e er weis auf den
Punkt 5 ſeiner Anſprache a
Deutſchland ein Anrecht auf Kolonien habe Dabei r
ausgeführt daß die 14 Punkte von Deutſchland und ſeinen
Gegnern als Grundlage für die Friedensverhand ungen
angenommen worden ſind Später habe nun nach Zeitungs
meldungen Präſident Wilſon ſich dahin geäußert daß
Deutſchland den hilfloſen Völkern einiger der von ihm an
nektierten Kolonien unerträgliche Laſten und Ungerechtig
keiten auferlegt habe und daß Deutſchſand mehr an der
Ausrottung dieſer Pölker als an deren Entwicklung gelegen

re Gegen dieſe Bemerkung nimmt die Kolonial Geſell
chaft Stellung Sie betont daß die Worte Wilſons in

Widerſpruch an mit dem was objektiv denkende Neutrale
und auch Engländer vor dem Kriege geſagt haben Unter

inweis auf die Tätigkeit der deutſchen Beamten der deut
chen Aerzte und der deutſchen Miſſionen wird der Nachweis

erbracht daß Deutſchland den Vergleich mit anderen Ländern
zubis gqushalten kann Jm Gegenſatz zu Deutſchland aber
hoben ſich ſo wird ausgeführt unſere Gegner zahlloſe Ver
ſtöße zuſchulden kommen laſſen Es wird dabei auf den Bruch
der Kongoakte und die Aue afrikaniſcher Eingeborener
auf den deutſchen n r a hingewieſen Die Kolo
nialgeſellſchaft betont daß Deutſchland im Vertrauen auf
die 14 Punkte Wilſons eine ge rechte Regelung der kolo
nialen Frage erwartet und ſie ſtützt ſich bei ihrem Verlangen
auf das Wort des Amerikaners Forbes Von allen Schutz
herren in Afrika hat der deutſche die reinſten Hände

Diplomatiſcher Lagebericht
WTB Paris 3 April Der diplomatiſche Lagebericht

meldet unter enderem Die Führer der Regerungen hielten
am Mittwoch ihre beiden Sitzungen ab on jetzt ſcheint
beſchloſſen daß das linke Rheinufer neutraliſiert werden
wird Die Beſetzung bis zur Bezahlung der Entſchädigung
wird von den und belgiſchen Truppen übernommen werden müſſen Es ſcheint daß auch ein Abkommen
über die Notwendigkeit Frankreich die Ausbeutung des
Saarkohlenbeckens als Kompenſation für die Schäden
aller Art die es erlitten hat abzutreten verwirklicht wurde
Der Rat hielt es momentan für wichtiger über die Art des

Schadens S entſcheiden den Deutſchland bezahlen muß als
über die Geſamtſumme der Entſchädigungen Auf alle Fälle
wird Deutſchland nicht berechtigt ſein ſich von allen ſeinen
Schulden durch Lieferung von Rohprodukten und verarbei
teten Waren zu entledigen Die Kommiſſion für die Re
daktion des Völkerbundes beendete die Ausarbeitung des
neuen Vertragstextes Mittwoch abend ging in Konferenz
kreiſen das Gerücht Luxemburg ſtehe unmittelbar vor einem
Referendum durch das in der Bevölkerung über folgenve
drei Fragen abgeſtimmt wird 1 Will h die gegen
wärtige Regierungsform mit einer Herrin oder einem Herrn
beibehalten 2 Will es im Gegenteil eine republikaniſche
Regierung 3 Will es ſich der franzöſiſchen oder belgiſchen

den Kongreß betont daß ſpiel anführen
wird Betrag von 20 000 Mark jährlich um Stimmung zu machen

Verlin 3 April Der B Z a M zufolge ſetzt der
Berichterſtatter des Kopenhagener Blattes Berlingske Tidende
ſeine Milteilungen über die auf der Jnſel Wieringen mit dem
Kronprinzen gepflogene Unjethaltung fort Der Kron
prinz ſagte ndlich war ich mit Leib und Seele Soldat Aber
man verwecqchſelt die Tatſache daß ich meine Deutſchland müſſe
zum Kriege hereit ſein mit dem Wunſche ſelbſt den Krieg her
beizuführen Jch wäre doch nicht ſo dumm geweſen den Krieg

zu wollen oder dazu zu helfen ihn herbeizuführen zu einem Jeit
punkt wo Deuſſchland die ganze Welt gegen ſich hatte Wenn
Deutſchland etwäs als Eroberungsſtaat hätte ausrichten wollen
warum nicht viel lieber damals als England mit den Buren zu
tun hatte oder während des ruſſiſch japaniſchen Krieges wo man
hätte haben können was man wollte Aber der Fehler war
de man in Deutſchland nie hinausreiſte und etwas lernte Man
blieb unwiſſend was andere Völker betraf Jch kannte die Eng
länder und wußte daß ſie ſich nicht begnügen würden mit 300 000
Mann über den Kanal zu kommen Jn Deutſchland bildete man
ſich ein man ſei das auserwählte Volk der Erde und verſchloß
die Augen davor da r in Wirklichkeit das meiſtgehaßte Volk
der Welt waren

Und warum Nicht uur well wir ſchlechte Manieren hatten
und mit dem Meſſer aßen Nein weil der deutſche Reichstag nie
etwas für Propagonda bewilligte Jch will ein einziges Bei

Der deutſche Geſandte in Peling hatte einen

Der ruſſiſche Geſandte
verfügte in der gleichen Zeit über 200 090 Rubel Und als wir
uns natürlich viel zu ſpät entſchloſſen Propaganda zu
treiben da war der Krieg bereits verloren Ludendorffs Berichte
waren in dem letzten halben Jahre verlogen bis zum Lächerlichen
Man kann nicht wie Herr Ludendorff 309 Geſchütze und 39 909
Mann verlieren und gle chwohl melden daß man einen Abwehr
ſieg erfochten hat Es gibt Grenzen dafür

wie plump eine Lüge
ſein darf Unſere Feinde dagegen haben fein clogen Ueber
Erich Ludendorff hahe ich wörtlich in meinen Erinnerungen ge
ſchrieben Er iſt durch ſeine rückſichtsloſe Energie und ſein einzig
doſtehendes Organiſationstalent vorwärts gekommen Eigenſchaften
die vorzüglich ſind wenn es auf einen kurzen raſch abgeſchloſſenen
Feldzug ankommt die aber nicht hinreichen um in einem lange
wier gen Kriege zu ſiegen Er hat es verſtanden in einem mög
lichſt kurzen Zeitraum den letzten Mann einzuziehen Er hat es
verſtanden die Eiſenbahnen bis zum äußerſten auszunutzen Aber
die

Ueberan ſtrengung der Nation
mußte auf vie Länge zum Zuſammenbruch führen Jch bin ein
eifriger Automobiliſt und hole meine B lder daher wo ich mich
heimiſch fühle Deutſchland unter dem Befehl Erich Ludendorſs
kann man mit einem Motor vergleichen den ein Mann ununkter
brochen Jahre hindurch mit der größten Umdrehungszahl laufen
läßt Eines ſchönen Tages iſt er abgenutzt und bricht ohne
Warnung zuſammen

Jm Sommer 1918 ſegte ich dem Kaſſer Die erſte Garde
Diviſion eine Truppe die meinem Herzen beſonders naheſteht
und die mit Ehren an allen Fronten gekämpft hat iſt mit
ſchweren Verluſten aus der Frühjahrsoffenſive gekommen
Ju der erſten Linie ſind nur 800 Geweßre übrig

Die Diviſion braucht mindeſtens mer bis fünf Wochen um wieder
zu Kräften zu kommen und aufgefüllt zu werden Aber jetzt iſt
der Befehl da ſie wieder nach nur einer Woche Ruhe einzuſetzen
Das heißt nach meiner Meinung daß ſie beim nächſten Sturm
angriff bis zum letzten Mann niedergekämpft wird Der Kaiſer
hbärte mich aufmerkſam an und am nächſten Vormittag beim
GEegeralſtahsvortrag rhoh er ſich und nahm das Wort Mein
Sohn der Kronprinz hebt hervor Aber

Ludendorffforrang auf rot vor Wus
ſtarrte durch ſein Monokel den Kaiſer in Grund und Boden und
wartete kaum bis Seine Majeſtät zu Ende geſprochen hatte
Es iſt unerhöet daß ſolche Dinge überhaupt dem Oberſten Kriegs

herrn unterbreitet werden Der Kronprinz weiß nicht
r ehe worüber er ſpricht Jch verlanse daß erkünftig ſein Jntereſſe auf Gebiete begrenzt die ſeinem Beſehl
unterſtehen und er ſich

nicht in unfere Dispoſitionen miſcht
Die erſte Gardediviſion muß und wird an dem von uns feſtge
ſetzten Zeitpunkt in den Kampf kommen Wir haben ihr eine
Woche Ruhe gegeben und damit müſſen ſich auch die anderen
Truppenteile unter dem Druck der gegenwärtigen Ereigniſſe be
gnügen Es werden an die Soldaten des Kronprinzen keine
größeren Anſprüche geſtellt als an das übrige deutſche Heer Die
erſte Gardediviſion hat nur das Gewöhnliche zu leiſten

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Ganger

23 Fariſetzung Nachdruck verdoten
Als Thomas das tote Schweigen beobachtete ſagte er

So ängſtlich dürfen Sie nicht ſein Thomas Bruckmüller iſt
kein Menſchenfreſſer Damit Sie ſich wieder beruhigen
will ich nicht länger ſtören Jch denke wir werden ganz gut
miteinander auskommen nd wenn uns erſt ganz enge
Bande verknüpfen ich meine die Bande der Ehe ſoll
es noch viel beſſer werden Jch wünſche n zu ſpeiſen ob
wohl ich das als Verächter animaliſcher Koſt nicht wünſchen
2ürfte und empfehle mich einſtweilen

Als er gegangen war ohne zu vergeſſen ſich vorher nobei der Standuhr nach ihrem Seſinden zu erku z
es wie böſer Druck von allen Gemütern Man glaubte auseinem krauſen Traum zu erwachen und fühlte h verſucht
taſtend über die Augen zu ſtreichen um ſich an das a zu

gewöhnen

n Friedrich a 7 die e wieder
Nun ſage mir Roſalie u eine ung von derrig dieſes r et tIch erinnere mich dunkel an meinen Bruder Michaeder ein merkwürdiger See geweſen ſein ſoll und aus en

welchen Gründen das Vaterhaus verließ Von dieſem Michael
Bruckmüller muß dieſer Thomas ein Sohn Gelegent
lich der Teſtamentseröffnung wurde ſein Name genannt
Aber weiter weiß ich nichts von ihm Er iſt mir völlig fremd

Ein ausgezeichneter Verwandter ein Prachtmenſch
ſpöttelte der Doktor Und was ſagte er von den engen

n Redete er nicht von der Ehe Wen will er denn
iraten

Mich rief Roſemarie vergnü mir beiunſerem Zuſammenkreffen am e lage den erſten

drei Minuten eine Liebeszrklärung gemacht

du dich vor allen Dingen nicht Denke an eſre Geſundheit

z nur ich renke die Sache ſchon zu deiner Zufriedenheit
ein

die beruhigende t übermitteln al den taus dem San treten ſaß der als n ter n
den ehemaligen Wirtſcha Wo blieben war

Gott behüte Sie in Gnaden vor dem Scheuſal ſagte
Emilie aus ihrer Starre wieder zu einer Be ng gelangend und bot dem Doktor die itzel an Leber e
Sie ſich in ein Stift ein oder werden Sie fromme
Fräulein Roſemarie J

ig aufn Mich an ne i

Neffe a ent Lhene

du
Und mit Menſchen ſollen wir unter einem Dachen e nitt ſein iel mit Verve durch aufr u r zicht

Gabel Thomas Bruckmüller Rein Roſalie das kann nie
mand von uns verlangen Dann gehe ich fort

Die Frau Doktor verſuchte ihren erregten Gatten zu be
ruhigen Sieh mal Fritz wenn wir ihn ignorieren wird
er uns in An laſſen

Der erbach lachte laut auf Der läßt ſich ein
fach nicht ignorieren

Nun jedenfalls will ich nachher allein mit ihm ſprechen
Er wird ſich vernünftigen Vorſtellungen nicht verſchließen
können

Beerbach meinte der Herr Verwandte beſäße keinen
unken PVernunft Würde alſo auch beſagten vernünf

tigen Vorſtellungen gegenüber als indolent erweiſen
danke die Sache fängt gut an

Wir müſſen verſuchen ihr die beſte Seite abzugewinnen

ein e e rn über deinen famoſen Neffen
gla wir en über deinen en NeMutting rief Rofemarie dann tun wir am klügſten

Der Doktor ſchüttelte den Kopf Thomas Bruckmüller
verſteht anſcheinend keinen S Er iſt ſoviel ich hen

ein verbiſſener ex iſt eine ſchlimme
nſchen über die man ſich nur ärgern kann

Nein ärgern dürfen wir uns nicht Fritz ärgern darfſt

Was der Doktor im ſtillen niSeenaer er ebung en e ſie ihn nß er ſich wert entfernt habe und wollte e

el c Wein kar 2
Sopie we n rdein Vater war mein

33Thomas zuckte Seiten De ſeien wehh i
nicht und daster r h mal das iſt dech lsgherlich de

und ab Sie ſagen du mr Eine weiß ich gar
ob ich mit Jhnen ver bin And el e

die Jntimität zwiſchen Verwandten verhaßt Gerade die
Verwandten muß man ſich in reſpektvoller Entfernung vom
Leibe halten Denn es iſt mit ihnen nicht gut Kirſchen eſſen
Weil ſie bloß immer das Fleiſch haben wollen und dem
anderen die Steine ins Geſicht ſpucken

Frau Roſalie ſchüttelte den Kopf Nun gut dann
können wir auch Sie zueinander ſagen Jedenfalls ſind
wir aber verwandt denn ſonſt würden wir hier nicht zu
ſammengekommen ſein Alſo Thomas hören Sie
Oh Natürlich Sehen Sie doch Er zog ſich an beiden

ren
Ein ſchrecklicher Menſch dachte die Frau Doktor Sie

mußte ſich Mühe geben freundlich zu bleiben Wir wollen
uns doch die Sache nicht erſchweren Wenn wir hier zu
a wohnen wollen müſſen wir aufeinander Rückſicht
nehmen

Hm warf Thomas ein und Rlnterte mit dem linken
7Auge Jn welcher Weiſe Rückſicht

e ein Mann iſt leidend und Weiter am ſie
n

Thomas ſprang einen Schritt vor und ſtieß den rechten
Arm mit rvorſtehendem Zeigefinger bohrend
in die Luft daß Frau Roſalie einen Angriff auf ihr Leben
t te und erſchrocken zurückwich Um Gottes willenk

rie
n Sie keuchte Thomas heraus Leidend Jhr

Mann iſt leidend Es iſt ganz Sicſgernd daß er
leidend ſein muß Denn er genießt Fleiſch Dieſe Fleiſch
fetzen die ich da vorhin ſah waren in meinen Augen einEntſe erregten meinen Ekel Thomas ſchüttelte ſich
Alle Fleiſcheſſer ſind leidend Zudem lebt Jhr Gatte über

upt nicht naturgemäß Er müßte ſich kleiden wie ich Alle
enſchen müßten das iun Dann würden die Schneider und

Schuſter dieſe Geſundheitsmörder bald Hungers ſterben
Auch dürfte Jhr Gatte in keinem Vett ſchlafen iondern auf
einem Bündel Stroh Sehen Sie mal in den Stall dort rein
Da werde ich fürs erſte wohnen und ſchlafen

Frau Roſalie wurde es immer wirrer zu Sinn Sie5 die Hände 7 und ſah Thomas ſanungelos an
a dem Stallgebäude wollen Sie wohnen

Vorläufig Morgen fange ich an mir eine Höhle zu

Je e e e nete än berg 22n und Jbin eine 3Fortſetznng felgt9
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Wie der Bericht weilkermeldet bot der i niemand gerne verkehrt und auch die fragliche
gtsdam niemals ſtattgefunden habe

Deutſches Reich
goloniale Vertreter bei den Friedensverhandlungen
Berlin 3 April Die Kolonialverwaltung wird bei den

riedensverhandlungen durch den Gouverneur von Deutſch
Hſtafrika Dr Schnee und die Geheimen Regierungsräte Dr
Marquardſen und Dr Ruppel vertreten ſein An den ent
ſcheidenden Verhandlungen über die kolonialen Fragen wird
Keichskolonialminiſter Dr Bell ſelbſt teilnehmen Als all
gemeine Sachverſtändige ſind Senator Strandes Hamburg
und Miſſionsdirektor Dr AxenfeldBerlin in Ausſicht ge
nommen Daneben ſtehen eine weitere Zahl von Sachver
ſtändigen für die einzelnen Schutzgebiete zur Verfügung die
im Bedarfsfalle zu Verhandlungen an Ort und Stelle heran
gezogen werden ſollen

Für einen ſelbſtändigen Volksſtaat Reuß
Gera 3 April Der gemeinſame Landtag für die beiden

Freiſtaaten Reuß lehnte den vom Verfaſſungsausſchuß vorge
ſchlagenen Ramen Volksſtaat Oſtthüringen ab und ſtimmte ein
ſtimmig dafür daß die Freiſtaaten Reuß unter dem Namen
Polksſtaat Reuß zu einem Staat verſchmolzen werden

Norwegiſche Fettzuſfuhr für Deutſchland
WTIB Chriſtiania 3 April Die Mitglieder der Kom

miſſion die nach London und Paris geſchickt worden iſt um
den Export der Staatslager von Fett und Fiſchen zu ver
handeln teilen mit daß ſie die Erlaubnis zur Ausfuhr an
die Mittelmächte von 10 000 Tonnen Speiſefett und ſo großen
Mengen Heringen erhalten haben daß ſowohl die engliſchen
als auch die norwegiſchen Staatslager ausführen können
Die Heringe ſind bar zu bezahlen Für Heringsöl wurde
keine Ausfuhrgenehmigung erlangt

Halle und Umgegenö
Halle ven 4 April 1919

Freigabe des Verkehrs mit Kohlrüben
Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt hat den Ver

kehr mit Kohlrüben freigegeben und in verſchiedenen
Kaufläden wird denn auch der Verkauf dieſer Frucht
mit den verlockenden Worten angeprieſen daß er mar
kenfrei iſt Wir hegen aber trotzdem einige Zweifel
daß der Verkehr mit den Kohlrüben ſehr lebhaft wer
den wird wenigſtens vorläufig nicht ſolange es noch
irgend etwas anderes Eßbares gibt Als in der Kriegs
zeit die Hausfrauen Fwungen wurden den cinen
Tag Kohlrüben mit Nichts und den andern Tag Nichts
mit Kohlrüben auf den Tiſch zu bringen da ver oft
das Gelöbnis zum Himmel daß man jeden Verkehr
mit Kohlrüben aufgeben werde ſobald man ihrer ent
behren könne Und nun wird hinten erum das heißt
durch eine Bekanntmachung der Verkehr mit Kohlrüben
zur Wiederaufnahme empfohlen als handele es ſich um

a Eid an daß der berühmte Kronrat in ekanntmachung muß etwas bedrückt zugeben daß die
Freundſchaft mit den Kohlrüben nicht weit her f indem
es dort heißt die Nachfrage iſt außerordentlich gering
geworden

Je den Gemüſeläden treten nun die Kohlrüben in
ungeheuren Mengen auf ſo daß man den Eindruck ge
winnt als wenn die Landwirte veranlaßt worden ſind
den Kohlrübenbau in ungewöhnlichem Maße zu pflegen
Wenn ſtatt ihrer Kartoffeln angebaut worden wären
die uns völlig ausgehen werden ſo würde man für die
Ernährung des Volkes beſſer vorgeſorgt haben undauch für ſeinen Geſchmack Wir glauben nicht daß

jemand Kohlrüben lieber ißt als Kartoffeln 9
25jähriges Dienſtjubiläum Der erſte Buchhalter bei der

Firma J Lewin Herr Ernſt Gotthardt feiert am Sonn
abend ſein ſilbernes Jubiläum x

Auf den Lichtbildervortrag über die Erforſchung der Atmo
ſphäre mit dem Flusnzeng den heute abend 84 Uhr im Audi
torium maximum Herr Prof Dr Wigand hält ſei nochmals emp
fehlend hingewieſen

Vorträge im Mozartſaal Am Montag den 7 März abends
8 Uhr beginnen die vaterländiſchen Porträge im Mozartſaal
auf die wir hier beſonders hinweiſen mit dem Thema Die
Provinz Poſen nach ihrer geſchichtlichen kulturellen politiſchen
Bedeutung Viele Lichtbilder werden den Vortrag von Fräulein
Schollmeyer die mehrere Jahre in dieſer Provinz lebte illuſtrieren
Am 14 April wird Herr Geheimrat Edveling dann ausführen
was die Provinz Poſen für Deutſchland bedeutet

Provinzial Nachrichten
o Weißenfels 3 April Die Stadtverordneten

genehmigten den Haushaltplan für 1919 der mit 4 062 000 Mark
balanciert Der Zuſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer ſoll
300 Prozent betragen Weiter wurde beſchloſſen ſämtlichen
Kindern der Volksſchulen die Lernmittel ſtädtiſcherſeits unent
geltlich zu liefern Als Beitrag zur provinzial e Transport
mittel G m b H wurden 10 000 Mark feſtgeſetzt Für den
Arbeiterrat wurden 10 000 Mark in den Etat eingeſetzt Zur
teilweiſen rn der Wohnungsnot ſollen von ſeiten der Stadt

nis 10 Wohnhäuſer mit je 4 Wohnungen in Ban gegeben
werden

Merſeburg 3 April Ein Kind ausge
ſetzt Am Sonntag wurde im Grundſtück Bismarck
ſtraße 4 hier ein etwa 5 jähriges Mädchen angetroffen
das angab von der Mutter hier zurückgelaſſen r ſein
Trenherzig erklärte das kleine Ding es heiße Marget
Beine und habe von der Mutter die Weiſung erhalten
Sieh zu wo du ein Unterkommen findeſt Die Haus
bewrhner lieferten das Kind bei der Polizei ab die es
in Obhut nahm Angeblich handelt es ſich um ein Wai
ſenk nd deſſen Vater im Kriege gefallen iſt

J Mühlberg a 2 April Einbrüch e ſind hier und
in der Umgegend wieder an der Tagesordnung Nachdem in ver
gangener Woche beim Gutsbeſitzer Brückner Burrdorf das Ge
ſchlachtete ſowie Butter und Eier von Einbrechern welche durch
die Scheune eingedrungen waren entwendet wurde haben in
letzter Nacht ſolche die Treibriemen aus dem Maſchinenraume der
hieſigen Waldſchlößchen Brauerei Niederlage geſtohlen Der Ein
bruch in das Kontor war ohne Erfolg da der Vierverleger die

die Wiederherſtellung etnes in die Brüche gegangenen
Verlöbniſſes zweier verliebten Lente Mit Kohlrüben

Geldbeſtände in ſeiner Wohnung hatte
Hornburg Mansfelder Seekreis 2 April Gefaßt

Geſtern betätigten ſich hier drei Mädchen im Alter von 14 bis

handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
vom 3 April 1914

Telegramm

Aben Döring ä Lehrmano 99,82
Hoalberst Blankenb S 50 Elverfelder Faber 255 50
Halie Heittstedter 77,50 Felten Guilleoume 1589,75
Schantungbhahn 140,00 Gasmotoren Deutz 12,50
Allg Lokal Str 14150 Gaeabhard C 249,25Gr Berl Str 135 60 Gelsenkirchen Berg 179 25Magdeourger Str B Glauziger Zuckeribk 256 25
Prinz Heinrich B 199,50 Hallesche Maschlok 304,00
Orientbahn 20,75 er 812 00arpener Berg 146 25Sehiffahrts Akten et 88 00Hambg Paketfahrt ss 2s ca Ferb 78728Hambg Södamerika 178,52 h WWiani 252 50
Hansa Dampfschift 229,00 Hoheviohe Werke 597 86
Nordd Lloyd 97,75 am Masch 126 00

an se Bergbau 210 00Bank Aktien Kahla Porzellan 300 25
Bank f Thür Koliw Aschersleben 170 25Berl Handelsges 188 50 Körbisd Zucker Akt
Commerz Diskonto Kyifhäuserhüite
ban k 126,50 Lahmeyer Co 10 75Darmstädter Bank 120,75 Laeuchhammer 166 00

Dessauische Landes Laurahütte 146 28bank e Linke tlofmann 288 25Deutsche Bank 221,2s Ludwig Loewe Co 270 00Diskonto Comm 177,650 LBLothringer tiütte 15480
Dresdner Bank 180,25 Mannesmannröhren 177 00
Leipzig Credit Anst 152,00 Oberschl Eisenb Ba 1270
Mitteld Kreditbank 127 00 do Coro Hag 133 00Mitteld Privatbank 128,00 do Kokswerke 200 00Nationelbenx 122,50 Orenstein 4 Koppel 172 75
Oesterr Kredit J Phönix Berg 186 00Reichsbank 180,00 Rhein Metell Vorz 186 50

I 127 50rio ebec ontan 162,50ndus rie Aktlen Rombacher Hütten 160 00
Schuliheiss Brauerei 249 00 Rositzer Breunk 107,00
Akt f Anilin 288 25 Rositzer Zucker I54 00
Allgem Elektr Ges 161,25 Sangerhäuser Masch 248,00
Ammendorter Pe Hugoschneider Co 228,00
p 860,00 Schuckert à Co 121 25Anhalter Rohblenw 153,00 Siemens Halske 145s 75

Annaberger Steingut 170,75 Stetiiner Vulkan 166 ,50
Badische Anilin 261,25 Stollberger Zinkh 120,50
Bergmann Elekt Akt 126,75 Strals Spielkerien 28780
Berl Masch Bau 208,75 Thoale Eisenhütie 284 50
Bismarckhütte 183,00 Triptis Porzellan 179 ,765Bochumer Gußstehi 18060 Kürk Tabakregie 897 00
Chem Fabr Buckau 1186,60 Ver Köin Rottweiler 199 00
Chem Griesheim 196,50 Ver Glanzstoff 444,00

em tieyden 222 00 Wegelin Hubner 150,00onsolidation Schalk 208 00 Werschen Weißenlel
ralwuzerpopieribi 210,00 ser Braun k 168,00Zeimer Motoren 221,25 Westeregeln Alkall 228,00
eutsche Luxemburg 124,82 Wittener Gußstahl 183 ,26
eutsche Uebersee Wrede Mälzergi 13 1,50D lektr 185 00 Techau Kriebitech

be eh Erdöl 268,00 Braunk 114,50kutsche Gasgluhl 327,00 Teitzer Masch 254,50
o h Rah 172 50 ellstoll Walthol 208 75iache Walten u lavi Minen I1580,75Dor w W 199,75bnersmarkhuüuite 200,25
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gelangen hatten ſie einen Knaben mit baren

ſtochen damit die geriteneinem Arbeiter en ſie e natirh Aber
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Jferdeſport

Ausſchreibunsen für Karlshorſt Der Verein für Hindernt
rennen veröffentlicht von ſeinem wieder in großzügiger Wei
qusgeſtatteten Programm die Ausſchreibungen für die beiden
erſte Renntage am Oſtermontag 21 April und Sonntag
27 April die mit 202 000 Mark an Preiſen ausgeſtattet worden
ſind An jedem Tage kommen ſieben Rennen zum Austrag von
denen keines unter 10 000 Mark aufweiſt Den Mittelpunkt des
Eröffnungstages bildet der mit 30 000 Mark ausgeſtattete Oſter
vrreis ein über 4000 Meter führendes Ausgleichsrennen Am
27 April ſteht das Hürdenrennen der Vierjährigen von 35 000
Mark im Vordergrunde das über 3009 Meter führt NRennungs
ſchluß iſt am 8 bezw 15 April

in Berlin ſtattRenntermine 1919 Jn der am D
gefundenen Delegiertenverſammlung der dent Rennvereine
wurden die Renntermine wie folgt feſtgeſetzt Geunewalvde

13 Mai 9 Juni 13 22 29 Juli 17 19 Auguſt
21 September 5 Oktober Hopregarten 11 25 Mal1 Juni 15 27 Juli 11 14 18 28 September t2 Oktober
Karlshorſt 21 27 April 18 Mai n Junt 14 18
24 31 Auguſt Köln a Rh 22 Mai 20 Juli 17 19 Auguſt
oder Grunewald 19 Oktober Magdeburg 4 a Juni
Hamburg Sorn 27 28 April 22 25 27 29 Juni24 25 September Hamburg Groß Borſtekt 15 19
21 Juni 29 31 Auguſt Hannover 21 22 Avprik
7 Auguſt Frankfurt am Main 24 26 Auguſt Leipzig18 29 Mai 15 29 Juni 20 21 September 19 Oktober
Dresden 20 April 11 25 Mai 9 Junt 6 September
26 31 Oktober München 209 27 April 11 Mat
15 Juni 27 Juli 31 Auguſt 7 September 12 19 Oktober
Travemünde 27 29 Juli Halle iſt leider noch immer
nicht dabei

Vermiſchtes
Diebespech Diebe erbrachen in Dahlem in der Mark des

Schaufenſter der Deſtillationsfirma Otto Gericke und entwendeten
die mit Kognak Rum uſw bezeichneten gefüllten Flaſchen Die
Diebe ſind jedoch nicht auf ihre Rechnung gekommen denn ſämt
liche Flaſchen enthielten gefärbtes Waſſer

Raub im fahrenden Zunge Die Unfſicherheit für die Reiſenden
auf einzelnen Bahnſtrecken im Eifelsgebiet nimmt immer mehr zu
Nach Augenzeugenausſage beſtiegen ejnen von Euskirchen nach
Liblar fahrenden Perſonenzug eiwa 200 junge Burſchen von 18
bis 25 Jahren die ſich auf die einzelnen Wagen verieilten und
während der Fahrt in die Abteile eindrangen um die Reiſenden
unter Drohung mit Dolchen und anderen Morvwaffen zur Her
ausgabe von Lebensmitteln und Wertſachen zu zwingen Trotz
dem die Notbremſe gezogen war fuhr der Zug mit beſchleunigter
Schnelligkeit weiter Als er wegen Achſenbrandes in Derkum
halten mußzte brachten die Ueberfallenen ſich in Si t de
ihnen Schutz nicht gewährt werden konnte während die Räuber
bande entkam

Jn der Sitzung des Aufſichtsrats der Nationalbank für Deutſch
land Berlin die am Donnerstäg ſtattfand wurde vom Vorſtande
die Bilanz und das Gewinn und Verluſtkonto für das abgelaufene
Geſchäftsjahr vorgelegt

Das Gewinn und Verluſtkonto ergibt einſchließlich des Vor
trages aus dem Vorjahre von 323 24067 Mark einen Brutto
verdienſt von 13 988 696,64 Mk gegen 12 548 092,02 Mk in 1917
und zwar betrug der Gewinn auf Wechſel und Zinſenkonto 1918
9 341 231,59 Mk gegen 8 479 113,91 Mk 1917 Gewinn auf Pro
viſionstkonto 4 210 627,32 3 789 084,60 Mk Gewinn auf Sorten
und Kuponskonto 113 597,06 62 395,01 Mk Die Verwaltungs
koſten betrugen 6 516 235,36 4 626 187,99 Mk Steuern 333 645 39
101 018,99 Mk Abſchreibung auf Mobilien 113 219 47 111,04

Mark Es verbleibt ein verfügbarer Reingewinn von
7 025 596,89 Mark

Auf Antrag der Direktion wurde beſchloſſen der auf den
30 April 1919 einzuberufenden Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von s Proz vorzuſchlagen
250 000 Mk dem VeamtenPenſions und Unterſtützungsfonds zu
zuführen 210 000 Mk für Talonſteuer zurückzuſtellen und den nach
Abzug der ſtatuten und vertragsmäß gen Tantiemen ſowie der
Gratifikationen an die Beamten verbleibenden Reſt von 227 591,52
Mark auf neue Rechnung vorzutragen

Das Bilanzkonto ver 31 Dezember 1918 ſtellt ſich wie folgt
Aktiva

Kaſſe Sorten und Kupons einſchl Guthaben bei Noten und
Abrechnungsbanken 50 06t 750 18 53 799 797,27 Mk Guthaben
bei Banken u Bankiers 17 897 71239 15 563 034,82 Mk Wechſel
237 128 225,27 158 251 530,52 Mark Reports und Lombards
152 230 687,50 120 003 723 30 Mk Vorſchüſſe auf Waren und
Warenverſchiffungen 3 782 600 4 007 228, Mk eigene Wert
papiere 27 694 197,45 18 997 487,80 Mk Konſortial Beteili
gungen 21 744 782,13 22 359 631,09 Mk dauernde Beteiligungen
bei auswärtigen Banken 6 312 329,65 3 321 215,10 Mk Debi
toren in laufender Rechnung 210 098 515,77 187 452 725,06 Mk
davon 59 682 000 Mk ungedeckt Außerdem Bürgſchaftsdebi
toren 46 935 320,35 Mk Vankgebäude Behrenſtr 68 69 5 100 000
5 100 000 Mk Penſionsfonds Effekten Konto 2 170 421 25
1 964 451,65 Mk

Paſſiva
Aktienkapital 90 000 000 90 000 000 Mk geſetzlicher Reſerve

fonds 10 000 000 10 000 000 Mk Talonſteuer Rückſtellung 200 000
100 000 Mk BeamtenPenſions und Unterſtützungsfonds

2 236 479 75 1 987 975,80 Mk Akzepte und Schecks 18 634 889,50
27 469 140,54 Mk außerdem Bürgſchaften 46 935 320,35 Mk

Krevitoren 606 124 255,45 453 489 934,27 Mk
Die Konſortialbeſtände umfaſſen Feſtverzinsliche Werte

6 569 952,25 5 240 858,33 Mk Eiſenbahn Schiffahrts und
Bankaktien 3 1290928 25 4 815 345,95 Mk Grundſtäcksgeſchäfte
Berlin und Vororte 4 318 662 20 4 238 445 40 Mk diverſe Jn

duſtrie Unternehmungen 7 726 219,43 8 064 981,41 Mk
Eigene Effekten waren vorhanden Anleihen und ver

zinsliche Schatzanweiſungen des Reichs und der Bundesſtaaten
9 509 n 597 047,65 Mk ſonſtige bei der Reichsbank und
anderen Zentralnotenbanken beleihbare Wertpapiere 442 293,80

902 709,80 Mk ſonſtige börſengängige Wertvpapiere a feſtver
zinsliche Werte 1308 042,85 819 433,50 Mk Aktien von
Eiſenbahnen und Banken 1 918 847,70 2 391 524,70 Mk Aktien
von Jnduſtrie Gefellſchaften 8 950 280,55 Mk zu 12 177 171 10
Mark 1917 9 134 647,45 Mk zuſ 12 345 605 65 Mk ſonſtige
Wertpapiere 5 475 415 39 3 96t 524,70 M

Ein Konflikt zwiſchen Nähfadenfabriken
Kbnehmerverdänden

ch Aus Kreiſen der nähgarnperarbeitenden Betriede wird ge
rieben

Jn der Nähgarninduſtrie iſt es wegen der Verteilung der
vorhandenen Garnbeſtände zu einem Konflikt zwiſchen den Garn
fabriken und den Abnehmexorganiſationen gekommen Urſprüng
lich war beabſichtigt worden die Zuteilung von Nät gänzlich
dem freien Handel zu überlaſſen Rach längeren Verhandlungen
zwiſchen den Nähfadenfabriken und dem bei der Reichsbe
kleidungsſtelle eingeſetzten Siebener der großen
Abnehmerverbände hatte dieſer den Beſchluß einſtweilen
noch die bisherige Belieferung der Verarbeitungsbetriebe durch
die zuſtändigen Fachperbände beizadbehaltern
weil anders eine geordnete Zuleitung zur Deckung dringend
ſten Räbgarnbedarfs nicht gewährleiſtet erſchien Dementſprechend
hatte der Reichskommiſſar für bärserliche Kleidung vor
einigen Wochen beſtimmt daß es für die zur Verteilung ſtehen
den 16 Millionen Garnrollen dei der hisherigen Art Ver
teilung bleiben ſolle Die Nähfadenfabriken ſtehen demgegenüber
auf dem Standpunkt daß nach der Freigabe des Gatnverkehrs
eine Verteilung durch die Fachverbände nicht mehr nötig iſt and
ſie beharren auf ihrem Widerſtand Sie wollen mit einer
Zwansgsverteilung einverſtanden erklären wenn Fachver
bände gewiſſe Preisgarantien und e übernehmen Jnfolge dieſer Schwierigkeiten vat ſich
die Lieferung des verſandbereit de liegenden
Nähgarns auf das die nähgarnveragarbeitendesBetriebe e wie der Handel und die Konſumenten ſeit vielen Wochen vergeblich warten

is jetzt bedauerlicherweiſe verzögert und derchleichhandel treibt wieder Kvopige Staten

Börſenſtimmung st

Berlin 3 April Die Börſe eröfinete in feſter Stimmt
bei zum Teil lebhaftem Geſchä Reges
wiederum für Hütten und Bergwerksaktien mit
Beſitz kund Gelſenkirchen ſtellte um mehrere Prozent
Ferner ſtiegen Kolonialwerte und Aktien von ausländiſchen Unter

Prinz Heinrich Bahn und
Bahnen gegen konnten Kanadabahn Aktien ikre anfängl
Steigerung nicht voll behaupten Lombarden gaben i

nach h Waffen Vereinigte KölnRottwe jowie
metall chten ſich nach der geſtrigen Aufwätrt ung ab
Auch Farbwerte konnten ſich nicht voll Von
tätsaktien waren Bergmann g ten wurden

e zu meiſt e r gurg merikaner ſtiegenblieben gut behaupteit A öſterre u
dagegen neigten un u eher zur JmVerlaufe zogen Scohfat saktien durchweg an Auch die
bevorzugten Hütten und Bergwerksaktien beſſerten ſich weiter

Verlin 3 April Der Mangel an Randfatter im dieſigen
treten Produktenverkehr e c man daß in
örtlichen bedrohten Gebieten werden ſolltreideſtroh fehlt faſt völlig Von r ſind
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Andert Die wg Verderblichkeit der Ware macht die Kauf
leute z Kleeſaaten ſteht einiges von der Regierung
eingeführte Material für vie Verbraucher zur Verfügung Serro
della iſt angeboten und bleibt ſchwach Wetter ſchön

Der Sachverſtändigenrat ſür die Kohlenwirtſchaft der auf
Grund des Geſetzes über die Regelung der Kohlenwirtſchaft vom
23 März 1919 Reichs Geſetzbl S 342 vor der endgültigen ge
mein wirtſchaftlichen Organiſation der Kohlenwirtſchaft zu be
rufen iſt wird nach amtlicher Mitteilung ſeine erſte Tagung
vom 14 bis 16 Avril abhalten Das Reichswirtſchaftsminiſterium
bat an die Mitglieder des Sachverſtändigenrats bereits Vor
ſchläge für die endgültige geſetzliche Regelung
der Kohlen wirtſchaft verſandt

Die Neuregelung der Stahlpreiſe Am 8 und 9 April finden
in Düſſeldorf die vom Reichswirtſchaftsamt einberufenen Be
ratungen über die Regelung der Stahl und Eiſenpreiſe ſtatt
Entſprechend dem Vorſchlag des Stahlwerksverbandes werden
daran die Vertreter der Abnehmerkreiſe und der Ar
deiterſchaft teilnehmen Auf Grund dieſer Ausſprache über
die Produktionsbedingungen ſollen ſodann ſowohl für Pro
dukte als auch für B Produkte und Spezialitäten die
neuen Preiſe feſtgeſetzt werden Die neuen Preiſe werden ab
10 April in Geltung treten Die von verſchiedenen Seiten ge
neldeten ſelbſtändigen Preiserhöhungen einzelner Werke ins
beſondere für B Produkte beſitzen entgegen anderskautenden Mel

zungen keinerlei Geltung Sie ſtellen lediglich unver
bindliche Voranſchläge der einzelnen Unternehmungen dar zu
depen indeſſen Käufe nicht abgeſchloſſen werden können

Der Kampf um den Schweizer Eiſenmarkt Eine Anzahl
xhweizeriſcher Eiſenhändler welche mit franzöſiſchem Gelde ar
beiten hat ſich zu einer Vereinigung zuſammengeſchloſſen die als
Gegenorganiſation gegen die in der Schweiz beſtehende Händler
organiſation des deutſchen Stahlwerksverbandes gedacht iſt Jn
folge der ſtarken Preisunterbietungen für Träger

bis auf 400 Fr hinunter durch die neue Händlergruppe er
mäßigte der Stahlwerksverband den offiziellen Trägerpreis für
die Schweiz auf 600 Fr

Ein neuer Schritt des Ruhrkohlenfyndikats Das Kohlen
ſundikat beabſichtigt angeſichts der ablehnenden Haltung des
Handelsminiſters gegenüber der neuen Preiserhöhung nochmals
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Einſendung einer Haarprobe
Joh Mende Mittelſtr 4 2821
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eingehend die Gründe für die Erhöhung an amtlicher Stelle vor
zutragen unter Hinweis darauf daß bei Ablehnung jeglicher
Erhöhung die Ruhrkohlenzechen ausnahmslos mit großen Ver
iuſten arbeiten müſſen Gegebenenfalls ſoll der Verſuch unter
nommen werden auf einer anderen als auf der beſchloſſenen Baſis
über die Erhöhung ſich mit dem Handelsminiſter zu verſtändigen

Deutſche Effekten und Wechſelbank in Frankfurt
am Main Vorſchlag 6 4oz 63 6 5 4 Proz in den
Vorjayren aus einem Reingewinn von 3073 827 i V
3 175 235 Mk Der Gewinnvortrag wird von 456 469
Mesrk auf 469 330 Mk erhöht

Neues Attienunternehmen in der Faſerſtoff nduſtrie Unter
der Firma Erſte Stapelfaſerfabrik für Volksbekleidung iſt
mit dem Sitz in Eiſenach eine Aktiengeſellſchaft gegründet Sie
bezweckt Anlage Erwerb und Betrieb von Fabriken zur Herſtel
lung von Stapelfaſer und damit zu ſammenhängende t Geſchäfts
zweigen ſowie die Beterligung an ſolchen Unternehmungen Das
Grundkapital beträgt 1 Mill Mark Die Gründer der Geſellſchaft
ſind Geh Kommerzienrat Stoehr Eiſenbahndirektor a D Rudolf
Weiß Geh Juſtizrat Dr Appelius Apotheker Heinrich Olden
burg Kommerzienrat Konrad Demmer ſämtlich in Eiſenach und
die Firma Gebr Demmer G in Eiſenach

Meſchinen und Fahrzeugfabriken Alfeld Delligſen G in
Alfeld Leine Jn der in Hannover abgehaltenen Generalver
ſammlung wurde die Dividende auf wieder 10 Prozent ſ
Ueber die Ausſichten teilte die Verwaltung mit daß die Verbält
niſſe im Betriebe zurze t ganz anormale ſeien Jm Wahgonbau
herrſche allerdings ſtarker Bedarf Es lägen auch große Auf
träge vor doch wiſſe man nicht wie der Abſatz ſich in Zukunft ge
ſtalten würde zumal man mit den bekannten Arbeiterſchwierig
keiten ſehr zu kämpfen habe Auf einem anderen Gebiet der Fa
brikation deren Produkte von der Kaliinduſtrie ſtark be
gehrt waren iſt die Nachfrage ſehr zurückgegangen da die Kali
induſtrie inſolge der Sozialiſierungsbeſtrebungen ſehr mit Auf
trägen zurückhalte Was den dritten Fabrikationszweig die
Küchengeräte anbelangt ſo iſt der Jnlandsabſatz als eut zu be
zeichnen während der Auslandsabſatz der früher die Werke ſtark
beſchäftigte gänzlich ſtockt

Die Schlohfasrikanten haben kürzlich im Hinblick auf die
fortgeſetzte Steigerung der Selbſtkoſten eine weitere Erhöhung
der Preiſe vorgenommen und zwar in der Form daß der Teue
rungsaufſchlag auf 400 Prozent geſteigert worden
iſt n den nächſten Tagen werden die Konvent onen zuſa nwen
treten um angeſichts der durch die erhebliche Steigerung der
Kohlen und Roheiſenpreiſe ſowie der weiter bevorſtehenden Auf
ſchläge auf Materialien cCe Wrt zu erwartenden neuen Erhöhung
der Selbſtkoſten Stellung zu nehmen Die Stimmung iſt alge
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Es werden sprechen

Bergrat Fabian
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Freitag den 4 April abends 7 Uhr 8
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Landgerichtsrat Schimmelpfennig

mein für eine weitere größere Steigerung der Fabrikatpreiſe um
ſo mehr als ſchon jetzt mit den bisherigen Aufſchlagen kaum aus
Tee wird Die Beſchäftigung der Fabriken iſt ſowohl für

chlöſſer als auch für den übrigen Baubedarf recht gut doch be
eintrachtigen Rohſtoffmangel und die bekannten übrigen Schwie
rigteiten die Fabritationsmöglichkeit Lebhafte Nachfrage nach
den Fabrikaten der Velberter und der ähnlich gearteten Induſtrie
zeigt ſich auch vom Auslande her und zwar e in den
Keutralen Staaten als auch indirekt bereits ſür die bisher feind
lichen Länder Da die Vorräte beſchränkt ſind iſt es einſtweilen
nicht möglich den er in vollem Umfange zu befriedigen Um
die für Schloßfabrikate beſtehenden Organiſationen zu erweitern
find Verhändlungen wegen Errichtung einiger weiteren Kon
ventionen für ſolche Schlöſſer auszudehnen für die bisher eine
Vereinigung nicht beſtandSteltin Bredower VerllanLenett dabiit Für 1918 r ird

nach vier n h h Jah de Verteilung einer Dividende
von 5 Prozent vorgeſchlagen werdenSie Dldenburgſſche Glashütte G ſchlägt 12 Pros Divi
dende i V 14 Proßz vor

Hotel Aklien Geſellſchaft in München Der Aufſichtsrat be
antragt 5 Proz 0 Dividende und außerdem im Hinblick a
den aus dem Verkauf des Eden Hotels erzielten Nutzen
4 Prozent Bonus

Emder Reederei G in Emden Die Verwaltung bringt
6 Prozent Dividende gegen 26 Prozent i V in Vorſchlag Der
Dividendenrückgang iſt auf eine Sonderrückſtellung von 200 000
Mark zurüchzuführen

Produk ions und Handels Akt Geſ in Berlin Die Geſell
ſchaft die für das abgelaufene erſte volle Geſchäftsjahr eine Divi
dende von 6 Proz zahlt hielt jüngſt ohne öffentliche Einberufung
ihre Generalverſammlung ab die den Abſchluß genehmigte Das
geſamte Kapital von 1 Mill Mark wurde durch die Nationa l
bank für Deutſchland vertreten Die Verwaltung teilt
in ihrem Jahresbericht u a mit daß ſie die Beteiligung an der
Gewerkſchaft Neue Haardt mit gutem Nutzen abwickeln konnte
Ferner habe die Geſellſchaft ſich an der Aegis Bulsgariſche Pro
duktions und Handels Aktien Geſellſchaft in Sofia beteiligt die
den Export und den Jmrort zwiſchen Deutſchland und Bulgarien
ſich zur Aufgabe gemacht hat Ebenſo hat die Geſellſchaft ſich an
der Kommanditgeſellſchaft P Litwin Co beteiligt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sovort und Briefkaſten HeinrichMieichner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

CErrrwaggonweiſe frei Station Cello u Viola
gel ſof liefe bar Off unter nur gute Zultrumen zu kanfen

rin 22 Sinn geſucht ur ſchriftllche Offerten

K

Rlleinvertretung
eines in Preis und Ausführung konkurrenz osevn

Kleinautos
ist sofort zu vergeben Nur oalteingeführte Herren und
Firmen die über erstklassige Verkaufs Orgenisation ver

fügen wollen sich wenden an 45371
HUhratt Anh ſ Handeburn Breite en

Telegr Adr Mkratt Magdeburg Tel 8166

d Brennholz

12218 erbeten an Dr Witte Merſe
burg Wetßenfeiſer Straße 34

Offene Stellen

Gewandte auch im Rechnungswesen bewanderte

Zienoiypistin
und mit Buchhaltungsarbeilten durchaus vertraute

KontoristinTapetennaus Gerstemann Att Markt

Auskunftelen Trie vprege ma Foſier zum sofortigen Antritt gesucht Angebot matBeyrich Greve r Steinſt 31 I en er Geh Reg Rat Prof Dr Voretzsch Gehaltsansprüchen an A4
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Joh Kende werden gegen die von unseren
Reiches gegen willkürliche UVnterdrüczaung und Vernichtung deutscher Kultur
und deutschen Wirtschaltslebens

und Zukunft
Es soll eine r reinden geplante
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Deshalh kommt Alle Männer und Frauen jeden

g0fol t junge Leute Gr 40 gegen 39 einzutauſchen
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jed Berufes von 14 25 J w
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Halleſche Dienerſchule
Beſ Anton Stutzke gewerbsm n Standes und jeder Parteirichtung S ehe Wrdenie erGScehätte Fabri t s e r e KaBücher u Zentschriften F Noah Leipziger Straße 16 Prof Dr Brockelmann Dr Rive Scharf Suche per 1 Mai ein ſauberes d Fil d Zig Gr Ulrichſtr 52

Modenzet Atr Geh Reg Rat Oberbürgermeister Wirkl Geh Ob Bergrat Mäd h gv i Abonn frei Haus Schreibmaseh u Reparaturen Rektor d Universität Halle Berghauptmann C en

leere r d a e ne r nenBarSteB M Knauih Ki Ulrichſtr 1 4013 Geh Justiz Rat Geh Postrat Waisenanstaltsdirektor das D e
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E Korras Leipzigeritr vereins Ortsgr Halle preussen

t Tapeion metpigerAnna Ar noidh Sttete en Tapeiesbaus Gerstemaen Alt Markte

Künstniohe Zahne
Behandlung kranker ZAhne Zahnfüllungen

Zahn Heillanstalt von A Neubauer
vorm Brlannieß G Vhichstr Il B rerur 2465

rSe e

h 8 a

8 Vermietungen
Werkstattigebäude

Ludwig WughererStraßßze 40
e 400 qm Räume nebſt Haer nud Perdeſtal zum 1 O d J

ieten 5

C
Für ſofort oder ſpäter A3/5

Zimmerwohnun
in Leipzig 2 Min vom Wald
gelegen geg 5 Zimmer
wohnung in guter Lage in

tauchen jucht
g u U 7712 an Rudolf

Mosse Brüderſtraße 4

00 Bebhuung
Zwei einzelne Hamen ſuchen

5 Zimmerwohnung mm herrſchaſt
t für ſofort oder ſpäter

ngebote unter B T 7711 an
Moſſe Brüderſtr 4Rudolf Srüderſt

Aelterer Student
ſucht zum 1 Mai gumöbliertes

h a

Kleine Wohnung 8 n en anſen
in gut Hauſe Okt oder früher Da ſache Gr evon alleinſt Dame Lehrerin menjacke Gr n Waffene Angeh an A Günther rock zu vrk Hortſtr 3 l

lanken Harz Herzog
ſtraße 24 a536

J vtakbe Handrolhwagen

auch paſſend für Fabrik verk
Schumaunn Fil ſcherſtraße T

Gu erhalten KunabenStrick

Anzug und zu verbhanfen tigung Freitag
von 2 Uhr nachmb 2214 Sieinweg 48 IV

l Wohn u Schlafzimmit od ohne Klavier von einz
Dame geſucht Of unter A U
643 ar die Filmle d Zig Gr
Ulrichſtr 52 12221

Autoiſt zu verkaufen von
zweien die Wahl

on erbitan i Chigre R 204 an die p d Z a

in großen Mengen im Schuppen

e n
B M Be

Kellengesuehe

Junges Mädchen vor der
Kriegsz in Telegr u Telephon
dienſt tätig auch Schreibm und

Stenogr erl Be Faſchäftigung u O 2802
an die Exp d Ztg

Für Sohn achtbarer El ern wird

Lehrſtelle
geſucht in einer Bucht andlung
eptl Buchbinderei Offerten unt
A U 641 an die Exp d Zie

Vsrmisehtes
7

Schaſtt Fleiſch ins Heus

zu der rer Vinvon dehkatem Geſchmack Leic

Siall und im Froen zu züchten

Amtliche Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B Nr 49 betr die Aktiengeſellſchaft Aktien Makze

brik Niemberg zu Niemberg
iſt heute eingeragen Durch Ver
trag vom 20 September 1918 iſt
das Vermögen der AktienMalz

Niemberg in Niemberg
Geſ im Ganzen gegen G

währung von ien an die
Aktienmalzfabrik Könnern
in Könnern
Der B

r 7 Oktober 1918genehmigt Firma iſt erls chen
Halle den 25 März 19142

Das Amtspericht Abt 10

In da Hanbeistemiſter B iſt
n bei der Grube Richard

mldt Co Geſellſchaft mite eCder See in ging
ſtimmie Zeun wicht beichränkt

Bitterſfald 29 18199833
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